
Beschluss der KDV Neukölln vom 26.01.2018 
 
 
Der Landesparteitag möge beschließen: 
 
Perspektiven aus der Perspektivlosigkeit – Teilhabe  an der 
Gesellschaft durch Arbeit und Ausbildung 
 
Um Menschen eine Perspektive in Deutschland zu geben und Un-
gleichbehandlung abzubauen, fordern wir die Mandatsträger*in-
nen der SPD dazu auf, sich um folgende Punkte einzusetzen:  
 

• die Hürden zum Bezug von Berufsausbildungsbeihilfe und Ausbildungsgeld (für Men-
schen mit Behinderung) müssen deutlich abgesenkt werden. Wer eine Aufenthaltser-
laubnis in Deutschland hat, muss sofort antragsberechtigt sein, nicht erst nach 15 
Monaten.  

• Geduldete sollen bereits nach 12 Monaten Anspruch auf den Bezug von Berufsaus-
bildungsbeihilfe und Ausbildungsgeld haben, nicht erst nach sechs Jahren. 

• Das Arbeitsverbot für Geduldete aus sog. „Sicheren Herkunftsstaaten“ muss auf-
gehoben werden. 

• Die Neuregelungen für den Bezug von Berufsausbildungsbeihilfe und Ausbildungs-
geld sollen auch gelten, für Geduldete aus sog. „Sicheren Herkunftsstaaten“. 

• Bereits eingeleitete Maßnahmen zur Ausweisung sollen durch den Beginn einer Aus-
bildung nichtig werden. Voraussetzung hierfür soll sein, dass keine schweren Strafta-
ten mit rechtskräftiger Verurteilung die Abschiebung begründen. 

• das Verbot zur selbständigen Arbeit für Geduldete muss aufgehoben werden.  
 
Begründung: 
 
Deutschland und Europa sind Einwanderungsregionen. Das wird auch absehbar in den 
nächsten Jahrzehnten so bleiben. Bedingt durch strukturelle Ungleichheiten suchen Men-
schen nach einem besseren Leben und migrieren zu diesem Zweck. Dieses Streben nach 
Glück oder „pursuit of happiness“, wie es die Verfassung der USA bezeichnet, ist ein 
menschlicher Antrieb. Es ist unsere politische Aufgabe – neben dem Asylrecht – Migration zu 
organisieren. Der Entwurf zu einem Einwanderungsgesetz der SPD-Bundestagsfraktion ist 
ein erster Schritt in diese Richtung. Darüber hinaus müssen andere politische Maßnahmen 
getroffen werden. Dieser Antrag leistet dazu einen Beitrag. Arbeit und Ausbildung sind eine 
Perspektive zu einem selbstbestimmten Leben, die oft gerade für junge Menschen entschei-
dend für deren Entwicklung sein kann. Deshalb sollte die SPD als Partei der Arbeit, Hürden 
die einer gesellschaftlichen Integration im Weg stehen, beseitigen. 

 


